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Intro 3

Herzlich willkommen zum zweiten Auftritt unserer Veil-
chen vor heimischer Kulisse in dieser jungen Saison. Am
Sonntag im Sportforum Hohenschönhausen konnte sich
unser Team gegen den starken Aufsteiger BFC Dynamo
nicht  durchsetzen und musste  nach zwei  Siegen  zum
Auftakt die erste Saisonniederlage hinnehmen. Bei aller
Enttäuschung:  Es  wird  nicht  das  letzte  mal  gewesen
sein, dass nicht die optimale Ausbeute von drei Zählern
geholt  wird,  andererseits  wird  dieses  Schicksal  auch
noch die Mannschaften ereilen, die nach drei Spieltagen
noch  ohne  Punktverlust  dastehen.  Dies  sind  übrigens
neben dem Top-Favoriten Yesilyurt derzeit der BAK 07
und Türkiyemspor, während mit Babelsberg, Neuruppin
sowie den Amateuren von Rostock und Cottbus auch
andere hoch eingeschätzte Teams bereits Punkte abge-
geben  haben.  Heute  allerdings  sollte  gegen  den  FC
Schönberg 95, der nach einigen sehr erfolgreichen Jah-
ren vor  einer  ganz schweren Saison steht,  wieder  ein
Dreier für TeBe drin sein.

An dieser Stelle noch ein paar Worte in eigener Sache:
Wie  regelmäßige  Besucherinnen  und  Besucher  bereits
festgestellt  haben  werden,  präsentiert  sich  unser
Stadionmagazin  seit  Beginn  der  neuen  Spielzeit  mit
erweitertem Umfang und unter einem neuen Titel. Ab
sofort werden hier auch die A-Jugend (Bundesliga), die
TeBe-Frauen (2. Bundesliga)  sowie die Männer-Landes-
ligamannschaft  mit  der  aktuellen  Tabelle,  dem jeweils
nächsten  Heimspieltag  und  einer  ausführlichen  Lage-
beschreibung  vertreten  sein.  Da  sich  all  diese  Mann-
schaften  auch  mit  diesem  Heft  identifizieren  können
sollen, war auch die Änderung des Titels unseres Hefts
unumgänglich, denn nicht alle Teams spielen „im Mom-
mse“. Dass die Kooperation zwischen den einzelnen Ab-
teilungen  hervorragend  funktioniert,  beweist  bereits
dieses Heft, das am Sonntagabend nach den Auswärts-
spielen der 1. und 2. Männerteams sowie dem Auftritt
der A-Jugend im DFB-Pokal bei den Offenbacher Kickers
mit ganz heißer Nadel gestrickt wurde. Wir hoffen, das
„TeBe live“ findet Euren Zuspruch nicht weniger, als das
„im Mommse“ in den drei Jahren seiner Existenz erfah-
ren hat.
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Dämpfer bei Dynamo
Einen ersten Dämpfer nach einem Traumstart
in  die  Oberligasaison  und  der  daraus
resultierenden  Tabellenführung  gab  es  am
Sonntag  im  Sportforum  Hohenschönhausen,
als  unsere  Oberligamannschaft  vollauf
verdient mit 0:2 gegen den Aufsteiger BFC Dy-
namo  verlor.  Da  zeigte  sich  deutlich,  dass
allein individuelle Klasse nicht reicht, um in der
Oberliga erfolgreich zu sein. Mannschaftliche
Geschlossenheit und Kampfeswille sind hierfür
mindestens ebenso wichtig. Nun ist es keine
Schande, bei einem starken Aufsteiger zu ver-
lieren – ärgerlich jedoch, dass unsere Mann-
schaft sich bereits in den ersten beiden Spielen
gegen Lichtenberg 47 und beim MSV Neurup-
pin  anfangs  schwer  tat,  gegen  Lichtenberg
nur mit einigem Dusel bis zur Halbzeit das Un-
entschieden hielt und in Neuruppin sogar zu-
nächst in Rückstand geriet. In beiden Partien
bedurfte  es  einer  deutlichen  Steigerung,  um
am Ende zu deutlichen Siegen zu kommen.

Auf genau diese Verbesserung in den zweiten
45 Minuten warteten am Sonntag die TeBe-
Fans im Sportforum vergeblich.  Von Anfang
an hatten  die  Weinroten  das  Veilchen-Team
gehörig  unter  Druck  gesetzt.  Unsere  Mann-
schaft fand kaum einmal ein Mittel gegen die
konsequent verteidigenden Hausherren. Allzu
oft  wurde  bei  eigenem  Ballbesitz  durch-
schaubar durch die Mitte gespielt. Spätestens
nach  dem  zweiten  BFC-Treffer  war  alles
Anrennen vergebens. Heute gilt es, gegen die
Schönberger, die nach ihrem 0:15-Debakel im
DFB-Pokal  angeknackst  sein  könnten,  mit

einem möglichst klaren Sieg den Kontakt zur
Tabellenspitze nicht abreißen zu lassen.    fk
  

Statistik

1. Spieltag: TeBe – SV Lichtenberg 47

So, 08.08.2004, 14.00 Uhr, Mommsenstadion

Aufstellung:Aufstellung:Aufstellung:Aufstellung: Hampf – Wolchow (84. Kessler),
Raickovic, Scheinhardt – Hendschke (46. Se-
ruga), Petrowsky, Köttig, Ermel (79. Yilmaz) –
Turgut, Manteufel – Fuß. 

Schiedsrichter:Schiedsrichter:Schiedsrichter:Schiedsrichter: André Heine (Berlin). 

Tore: Tore: Tore: Tore: 1:0 Fuß (47.), 2:0 Turgut (65., FE), 3:0
Seruga (83.). 

Zuschauer:Zuschauer:Zuschauer:Zuschauer: 767. 

Gelbe Karten:Gelbe Karten:Gelbe Karten:Gelbe Karten: Petrowsky, Ermel – Antons,
Ogette, Karakaya, Ulbricht (alle F). 

Gelb-Rote Karte:Gelb-Rote Karte:Gelb-Rote Karte:Gelb-Rote Karte: Ogette (25., H). 

2. Spieltag: MSV Neuruppin – TeBe

Fr, 13.08.2004, 19.00 Uhr, Volksparkstadion 

Aufstellung:Aufstellung:Aufstellung:Aufstellung: Hampf - Wolchow, Raickovic,
Scheinhardt - Seruga (87. Kessler), Köttig, Pe-
trowsky, Ermel (46. Türkkan) - Turgut,
Manteufel (77. Yilmaz) - Fuß. 

Schiedsrichter:Schiedsrichter:Schiedsrichter:Schiedsrichter: Peter Brügmann (Schwerin). 

Tore:Tore:Tore:Tore: 1:0 (21.) Neumann, 1:1 (38.) Köttig, 1:2
Fuß (45., FE), 1:3 (88.) Fuß. 

Zuschauer: Zuschauer: Zuschauer: Zuschauer: 650. 

Gelbe Karten: Gelbe Karten: Gelbe Karten: Gelbe Karten: Schirrmeister, Seering - Ermel,
Manteufel (alle F), Raickovic (M). 

3. Spieltag: BFC Dynamo – TeBe

So, 22.08.2004, 14.00 Uhr, Sportforum

Aufstellung:Aufstellung:Aufstellung:Aufstellung: Hampf - Wolchow, Raickovic,
Scheinhardt - Seruga, Köttig (56. Pantios), Pe-
trowsky, Manteufel (69. Ermel) - Turgut (75.
Türkkan), Salar - Fuß. 

Schiedsrichter: Schiedsrichter: Schiedsrichter: Schiedsrichter: Fabian Zastrow (Berlin). 

Tore:Tore:Tore:Tore: 1:0 (26.) Wanski, 2:0 (77.) Dehnert. 

Zuschauer: Zuschauer: Zuschauer: Zuschauer: 1.256. 

Gelbe Karten:Gelbe Karten:Gelbe Karten:Gelbe Karten: Kukulies (F), Wanski (U) -
Raickovic, Petrowsky, Scheinhardt, Seruga (alle
F), Turgut (U). 
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Hagen  Liebing:Hagen  Liebing:Hagen  Liebing:Hagen  Liebing: Herr  Gries,  nun  ist  die Herr  Gries,  nun  ist  die Herr  Gries,  nun  ist  die Herr  Gries,  nun  ist  die
Saison schon zwei  Spiele  alt  Saison schon zwei  Spiele  alt  Saison schon zwei  Spiele  alt  Saison schon zwei  Spiele  alt  (das Gespräch
fand am 19.8. statt). Was entspricht bereits. Was entspricht bereits. Was entspricht bereits. Was entspricht bereits
ihren  Erwartungen,  was  muss  noch  verihren  Erwartungen,  was  muss  noch  verihren  Erwartungen,  was  muss  noch  verihren  Erwartungen,  was  muss  noch  ver----
bessert werden?bessert werden?bessert werden?bessert werden?

Theo  Gries:  Die  Punktausbeute  ist  natürlich
optimal  und  wir  sind  froh,  das  erreicht  zu
haben. Vor allem bei einem Gegner wie Neu-
ruppin, einer Mannschaft, die mit in der Spitze
eingestuft  wird.  Im  Spiel  gegen  Lichtenberg
gefiel mir nur die zweite Halbzeit. Auch wenn
wir  in  Überzahl  waren,  haben wir  doch ge-
zeigt, was eine Mannschaft mit unserer Quali-
tät bringen muss: Viele Chancen herausspielen
und das Spiel  klar  bestimmen.  In  Neuruppin
sind wir anfangs unter großen Druck geraten,
haben nach 25 Minuten ein Gegentor bekom-
men,  aber  anschliessend  hat  meine  Mann-
schaft auch den Hebel umgelegt und konnte
das Aufbauspiel der Neuruppiner unterbinden.
Das haben auch die beiden Tore belegt. Wir
haben  kompakt  weitergespielt  und  keine
klaren Möglichkeiten mehr zugelassen.

Woran lag es aber, dass in beiden PartienWoran lag es aber, dass in beiden PartienWoran lag es aber, dass in beiden PartienWoran lag es aber, dass in beiden Partien
die Abwehr anfangs nicht im Bilde schien?die Abwehr anfangs nicht im Bilde schien?die Abwehr anfangs nicht im Bilde schien?die Abwehr anfangs nicht im Bilde schien?

Unser  Problem  in  Neuruppin  war,  dass
anfangs individuelle Fehler in der Abwehr ge-
macht  wurden,  darunter  leidet  natürlich  die
Gesamtabstimmung.  Und  Lichtenberg  –  ich
habe  ihr  Spiel  gegen  Schönberg  gesehen:
Gegen  uns  bringen  sie  immer  mehr  als
hundert Prozen. Eine Woche später waren es
nur noch 30 Prozent.

In  Neuruppin  spielte  bereits  Ibo  TürkkanIn  Neuruppin  spielte  bereits  Ibo  TürkkanIn  Neuruppin  spielte  bereits  Ibo  TürkkanIn  Neuruppin  spielte  bereits  Ibo  Türkkan
als Verstärkung für den Sturm...als Verstärkung für den Sturm...als Verstärkung für den Sturm...als Verstärkung für den Sturm...

Er ist  ja  schon von unserer Jugend bekannt.
Ein junger Spieler, der großes Entwicklungspo-
tenzial hat. Er kann Tore machen. Da haben
wir  die  Chance  einfach  genutzt,  um uns  in
diesem Bereich noch zu verstärken.

Ist er eine Ergänzung zu Pantios und Fuß?Ist er eine Ergänzung zu Pantios und Fuß?Ist er eine Ergänzung zu Pantios und Fuß?Ist er eine Ergänzung zu Pantios und Fuß?

Die beiden sind ja tolle Knipser und natürlich
muss  Ibo  viel  arbeiten,  damit  er  zu  vielen

Einsätzen kommt. Aber  er  wird sie  erhalten,
vielleicht auch auf einer anderen Position.

Breit besetzt ist jetzt auch unser MittelfeldBreit besetzt ist jetzt auch unser MittelfeldBreit besetzt ist jetzt auch unser MittelfeldBreit besetzt ist jetzt auch unser Mittelfeld
nach der Verpflichtung von Murat Salar...nach der Verpflichtung von Murat Salar...nach der Verpflichtung von Murat Salar...nach der Verpflichtung von Murat Salar...

Mit Murat sind wir schon seit drei Monaten in
Gesprächen. Erfreulicherweise ist es zustande
gekommen  und  ich  bin  sehr  glücklich  über
diesen  Transfer.  Es  hat  sich  in  den  ersten
Trainingseinheiten  schon angedeutet,  welche
Qualität  er  besitzt  und dass  er  es  einbetten
kann in das Mannschaftsgefüge, so dass wir
dann  eine  sehr  kompakte,  aggressive,  of-
fensivstarke Mannschaft präsentieren können.
Ohne  natürlich  die  Defensive  gänzlich  zu
vernachlässigen.

Ist in diesem Bereich Verstärkung geplant?Ist in diesem Bereich Verstärkung geplant?Ist in diesem Bereich Verstärkung geplant?Ist in diesem Bereich Verstärkung geplant?

Unsere Abwehr ist am geringsten besetzt. Da
werde ich mir den Einen oder Anderen noch
angucken. 

Peter  Peschel  und  Kostas  Pantios  –  zweiPeter  Peschel  und  Kostas  Pantios  –  zweiPeter  Peschel  und  Kostas  Pantios  –  zweiPeter  Peschel  und  Kostas  Pantios  –  zwei
namhafte  Neuzugänge –  waren ja  bislangnamhafte  Neuzugänge –  waren ja  bislangnamhafte  Neuzugänge –  waren ja  bislangnamhafte  Neuzugänge –  waren ja  bislang
verletzt,  kann  man  am  Sonntag  mit  denverletzt,  kann  man  am  Sonntag  mit  denverletzt,  kann  man  am  Sonntag  mit  denverletzt,  kann  man  am  Sonntag  mit  den
beiden rechnen?beiden rechnen?beiden rechnen?beiden rechnen?

Peter Peschel – nein. Aber Kostas Pantios ist
seit Wochenanfang im normalen Trainingsbe-
trieb  dabei.  Wenn  verletzungsmäßig  nichts
passiert, wird er sicherlich im Kader sein. Ob er
in  der  Anfangsformation  drin  ist,  würde  ich
eher mal mit 'nein' beantworten, weil einfach
noch zuviel Trainingsrückstand vorhanden ist.

Vielen Dank für das Gespräch, Herr Gries.Vielen Dank für das Gespräch, Herr Gries.Vielen Dank für das Gespräch, Herr Gries.Vielen Dank für das Gespräch, Herr Gries.
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6 Spieltag Oberliga

Tennis Borussia
1 Timo Hampf

30 Ibrahim Bolu

2 Moritz Kessler

3 Ronny Ermel

4 Maximilian Wolchow

5 Dejan Raickovic

6 Sascha Köttig

7 Peter Peschel

8 Daniel Petrowsky

9 Michael Fuß

10 Mustafa Turgut

11 Kostas Pantios

14 Murat Salar

15 Daniel Gottlieb

17 Benjamin Hendschke

18 Kadir Yilmaz

19 Marek Seruga

20 Jens Manteufel

21 Ibrahim Türkkan

22 Daniel Scheinhardt

23 Marcus Benad

24 André Vilk

Tr Theo Gries

 
Torschützen

3 Michael Fuß

1 Sascha Köttig

Marek Seruga

Mustafa Turgut

Der 4. Spieltag 25.08.04

Hansa Rostock (A) BFC Dynamo  : 

Lichtenberg 47 Ludwigsfelder FC  : 

TSG Neustrelitz Reinickendorfer Füchse  : 

BFC Türkiyemspor Anker Wismar  : 

Berliner AK 07 SV Yesilyurt  : 

Energie Cottbus (A) Optik Rathenow  : 

MSV Neuruppin Motor Eberswalde  : 

Stahl Eisenhüttenstadt SV Babelsberg 03  : 

Tennis Borussia FC Schönberg 95  : 
   

Die Tabelle
1. BFC Türkiyemspor 3 7:1 9

2. Berliner AK 07 3 8:4 9

3. SV Yesilyurt 3 6:3 9

4. SV Babelsberg 03 3 4:1 7

5. Energie Cottbus (A) 3 8:5 6

6. Tennis Borussia 3 6:3 6

7. Hansa Rostock (A) 3 4:3 6

8. BFC Dynamo 3 2:0 5

9. Lichtenberg 47 3 1:3 4

10. Ludwigsfelder FC 3 4:5 3

11. Reinickendorfer Füchse 3 2:3 3

12. MSV Neuruppin 2 1:3 1

13. FC Schönberg 95 2 1:3 1

14. TSG Neustrelitz 3 1:3 1

15. Anker Wismar 3 2:5 1

16. Optik Rathenow 3 1:4 1

17. Stahl Eisenhüttenstadt 3 1:4 1

18. Motor Eberswalde 3 1:7 0
 Stand: 23.08.04
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Die Pokal-Abonnenten
Der  FC Schönberg 95 ist  ein Phänomen. Warum? Zwischen
1999  und  2004  gewannen  die  Mecklenburger  sage  und
schreibe sechs Mal in Folge den Landespokal in Mecklenburg-
Vorpommern.  Neben  der  Erweiterung  der  Titelsammlung
brachte dies vor allem eins: interessante Duelle im DFB-Pokal
und damit verbunden finanzielle Zusatzeinnahmen. So hatten
die Schönberger 1999 Waldhof Mannheim (0:3), 2000 Bayern
München  (0:4),  2001  den  VfB  Stuttgart  (2:4),  2002  den
Hamburger  SV  (0:6)  und  2003  Borussia  Mönchengladbach
(0:3) zu Gast. In diesem Jahr kam der 1. FC Kaiserslautern ins
Jahnstadion, der  die Mecklenburger allerdings bei  dem 0:15
vor  vier  Tagen  regelrecht  vorführte.  Abgesehen  von  den
Erfolgen  im  Landespokal  spielte  Schönberg  auch  in  der
Oberliga-Meisterschaft regelmäßig eine gute Rolle. So belegte
er  in den letzten drei  Jahren die  Plätze drei  (2001/02),  eins
(02/03) und sechs (03/04).

Für  TeBe  waren  die  Schönberger  immer  ein  unbequemer
Gegner; so gab es erst in der abgelaufenen Saison die ersten
Siege. Im Mommsenstadion gab es in der Hinrunde einen 2:1-
Heimsieg (Tore: Cil,  Hussain) und im Rückspiel in Schönberg
gar ein 3:1 für die Veilchen (Tore: 2x Walle, Weidemann). Zu-
vor gab es in der Spielzeit 2001/02 zweimal ein torloses Un-
entschieden, in der Saison 2002/03 verlor TeBe das Hinspiel zu
Hause mit 0:2, im Rückspiel konnte immerhin ein 1:1 erreicht
werden (Tor: Fricke). 

Für die laufende Spielzeit sind die Ziele beim  FC Schönberg 95
bescheiden: Bei fünf Absteigern zählt nur der Klassenerhalt. Ein
mageres Pünktchen aus den ersten beiden Spielen gegen Tür-
kiyem und bei  Lichtenberg  lassen  vermuten,  dass  auch  das
schon schwer genug wird. Die Partie des dritten Spieltags un-
serer Gäste gegen Neuruppin wurde wegen ihrer DFB-Pokal-
Teilnahme auf den 28. August verlegt. Wie TeBe verfügt auch
Schönberg derzeit  nur  über  einen  zahlenmäßig  äußerst  be-
scheidenen Kader, in dem zudem mit Kapitän Sven Wittfot (In-
nenbandeinriss) und Hendrik Völzke (Achillessehnenteilabriss)
zwei Akteure auf unbestimmte Zeit ausfallen. Auch der FCS 95
wird also vielleicht vor dem 31. August noch aktiv werden und
die eine oder andere Neuverpflichtung tätigen.     ap,fk

FC Schönberg 95
Stefan Junge

Jan Oschatzki

Sven Schmidtke

Jörn Lappan

Stefan Malchow

Christian Radorn

Marko Riegel

Christian Schröder

Sven Wittfot

Dinalo Adigo

Sebastian Hack

Christian Kollmorgen

Manuel Lomoth

Stefan Purtz

Steffen Trettin

Hendrik Völzke

Dino Iserhot

Hendrik Sievert

Ronny Tetzlaff

Heiko Tegge Tr

Kontakt
FC Schönberg 95
Rudolf-Hartmann- Straße 15
23923 Schönberg
Tel.: (038828) 216 67
http://www.fcschoenberg95.de

  

Schiedrichter/-assistenten
Jens Rohland (Regis-Breitingen)

Uwe Schönborn

Dirk Engelmann
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Lila Leuchten
Die  schwüle  Hitze  hatte  sicher  ihren  Anteil
daran,  dass  sich  nur  67  stimmberechtigte
Tennis-Borussen am 12.  August  zur  Mitglie-
derversammlung  unseres  Vereins  in  der
Schillerschule einfanden und die Versammlung
recht zügig und ohne Kontroversen ablief. Bei
30 Grad ist der Klappstuhl einer stickigen Aula
nun einmal kein besonders angenehmer Auf-
enthaltsort.  Doch  wenige  Wochen nach  der
erfolgreichen Beendigung des Insolvenzverfah-
rens  gab  es  offenbar  auch  keinen  nennens-
werten Anlass zu kritischen Anmerkungen und
Nachfragen durch die Mitglieder. Als einzige
Personalentscheidung stand die turnusmäßige
Neuwahl  des  Ältestenrats  auf  der  Tagesord-
nung, nachdem die Einsetzung zweier Kassen-
prüfer aus formalen Gründen vertagt werden
musste. Die amtierenden Mitglieder des Ältes-
tenrats  hatten  sich  geschlossen  erneut  zur
Wahl gestellt und wurden ebenso geschlossen
bestätigt.  Emotionen kamen nur auf, als der
langjährige Ehrenamtliche und ehemalige Vor-
sitzende  von  Tennis  Borussia,  Klaus  Schu-
mann, den Titel eines Ehrenmitglieds verliehen
bekam. Schumann ist übrigens erst der fünfte
Träger  dieser  Auszeichnung  in  unserer  102-
jährigen Vereinsgeschichte. 

Den meisten Platz nahmen an diesem Abend
die  Berichte  der  einzelenen  Abteilungen  ein,
die zumeist vom Ältestenratsvorsitzenden Wil-
ly Wedig vorgetragen wurden und deren In-
halt  hier  im  Folgenden  kurz  wiedergegeben
werden soll.

Jugendfußball
Auf eine erfolgreiche Saison blickt die Abtei-
lung Jugendfußball zurück. Die erste A-Jugend
konnte  trotz  durchwachsener  Rückrunde  die
Spielzeit 2003/04 sorgenfrei zu Ende bringen.
Mit dem Berliner Pokalsieg im Finale über Her-
tha  BSC  konnte  sogar  ein  Titel  eingeheimst
werden. Drei Spieler schafften den Sprung in
den Oberliga-Kader, zwei weitere wurden von
Bundesligavereinen verpflichtet.  Die B-Jugend
wurde  Berliner  Meister,  scheiterte  jedoch  in

der Regionalliga-Relegation knapp an Dynamo
Dresden und wird alles daran setzen, das Ver-
passte im nächsten Jahr nachzuholen. In der
C-Jugend  ist  die  Verbandsliga  bereits  die
höchste Spielklasse. Hier erreichten die Jung-
veilchen  einen  hervorragenden  4.  Platz  und
konnten  sich  außerdem  ebenfalls  über  den
Gewinn  des  Berliner  Pokals  freuen.  Auch  in
den anderen Altersklassen spielten die kleinen
Tennis-Borussen oben mit. Bereits zum achten
Mal  fand  im  Frühsommer  der  Golden-Gate-
Cup statt.  Das Turnier  für  E-Junioren gehört
mittlerweile zu den besten und bekanntesten
seiner  Art  in  Europa.  Die  Abteilungsleitung
sprach  allen  Trainern  und  Betreuern  ihren
Dank aus, erwähnte aber besonders Aufsichts-
ratsmitglied und Förderer Willy Kausch, ohne
den diese sorgenfreie Saison nicht möglich ge-
wesen wäre.

Frauen- und Mädchenfußball
Für  die Abteilung Frauen- und Mädchenfuß-
ball  berichtete  Gaby  Wahnschaffe  von  dem
zurückliegenden Jahr.  Trotz  des  Scheitern  in
der Aufstiegsrunde zur ersten Bundesliga liegt
eine  erfolgreiche  Saison  hinter  den  TeBe-
Ladies.  Als  souveräner  Regionalliga-Meister
war  der  Mannschaft  von  Klaus  Wollschläger
die Qualifikation für die neue zweite Bundes-
liga bereits vor der Relegation sicher. Mit dem
Berliner  Pokalsieg und dem Gewinn der Ber-
liner Hallen-Masters fuhren die Veilchen insge-
samt  drei  Titel  ein.  Mit  Karolin  Thomas
wechselte  zwar  eine  DFB-Junioren-Auswahl-
spielerin  zum deutschen  Meister  und  Pokal-
sieger  Turbine  Potsdam,  jedoch  stießen  mit
den U17-Nationalspielerinnen Nicole und Sil-
vie  Banecki  zwei  große  Talente  aus  den
eigenen B-Mädchen zum Kader der 1. Frauen.
Die Frauen-Verbandsligamannschaft freut sich
über mehrere Neuzugänge, so dass die Perso-
nalknappheit  der letzten Saison überwunden
sein  sollte.  Die  Abteilungsleiterin  bedankte
sich ausdrücklich bei Vorstand und Aufsichts-
rat  für  die  gute  Zusammenarbeit  und  beim
Ehrenpräsidenten Heinz Pietsch für die Unter-
stützung in der zurückliegenden Saison.
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Aktive Fans
Der jüngsten Abteilung unseres Vereins, TeBe -
Aktive  Fans  (TBAF),  haben  sich  mittlerweile
rund 30 Tennis-Borussen  angeschlossen.  Der
Schwerpunkt der Arbeit liegt in der ehrenamt-
lichen Hilfe für den Verein, vom Versand der
Einladungen  zur  Mitgliederversammlung  bis
zur Mitarbeit an der offiziellen Internetpräsenz
oder an der Vorbereitung und Ausführung des
Stadionfests. Weiterhin sollen mindestens ein
bis zwei Mal pro Saison die allen Interessierten
offen  stehenden  Gesprächsabende  im
Fanladen mit Trainer, Spielern und Vertretern
der  Vereinsführung  organisiert  werden.  Für
den  weiteren  Saisonverlauf  ist  erneut  eine
Lesung mit Texten fußballbegeisterter Autoren
geplant.  Auch  auf  verschiedenen  Fan-Tur-
nieren  vertreten  die  TeBe-Fans  die  Vereins-
farben  und  pflegen  Kontakte  zu  den
Anhängern anderer Klubs. In diesem Sommer
gelangen Achtungserfolge bei dem Ostertur-
nier des St.-Pauli-Fanladens auf dem Trainings-
gelände des Regionalligisten, dem AFFI-Cup in
Friedrichshain  und  der  antirassistischen  Fan-
WM in Montecchio (Italien).

Boxen
Endlich wieder Erfreuliches konnte nach einer
schwierigen  Zeit  mit  eingeschränkten
Trainingsmöglichkeiten  und  daraus
resultierenden  Austritten  auch  die  Boxabtei-
lung  vermelden.  Diesmal  konnte  von  erneu-
tem regen Zulauf, hoher Trainingsbeteiligung
und Turniererfolgen berichtet werden. Verant-
wortlich für den Aufwärtstrend ist zuvörderst
Trainer  Adnan  Üzcoban,  der  als  bester  Ver-
einstrainer  Berlins  gilt  und  in  seiner  aktiven
Zeit für Tennis Borussia selbst Berliner Meister
war.

Cheerleading
Für  die Abteilung Cheerleading kam Joaquin
Tubio ans Mikrofon. Herausragendes Ereignis
der letzten Monate war die Fahrt nach Spani-
en, wo die Spirit Fairies an einem internationa-
len Turn- und Gymnastik-Fest teilnahmen. Wie
bereits seit Jahren waren die TeBe-Cheerleader
auch wieder beim Berliner Sechs-Tage-Rennen
vertreten,  wo sie  für  die  Schultheiß-Brauerei

auftreten. Mit Unterstützung dieses Sponsors
war  auch  endlich  die  kostspielige  Neuaus-
stattung der Frauen und Mädchen mit Kostü-
men möglich. Im übrigen gehören die Tennis-
Borussinnen nach wie vor zu den besten Fuß-
ball-Cheerleadern Deutschlands.

Tischtennis
Der Bericht der Tischtennisabteilung wurde er-
neut von Willy Wedig vorgetagen. Die bemer-
kenswerteste  Neuigkeit  aus  der  ältesten
Abteilung von Tennis Borussia ist natürlich der
Vereinseintritt  des  ehemaligen  Doppel-Welt-
meisters  „Speedy“  Fetzner,  die  deutschland-
weit  in  der  Tischtennisszene  für  Aufsehen
sorgte.  Darüber  darf  aber  nicht  vergessen
werden,  dass  auch  die  vergangene  Saison
ohne diesen „Star“ eine hervorragende Saison
gespielt  hat  und  Regionalligameister  wurde.
Da man sich sportlich und finanziell der Her-
ausforderung  2.  Bundeliga  nicht  gewachsen
fühlte, wurde der Verband frühzeitig vom Ver-
zicht auf den sportlich erreichten Aufstieg in
Kenntnis gesetzt. So lautet die Zielsetzung für
diese  Spielzeit  neben  der  Wiederholung des
sportlichen  Erfolges,  nunmehr  auch  die  für
den Aufstieg nötigen Bedingungen zu schaf-
fen.

Es  sieht  also  nicht  nur  rund  um  die  erste
Männermannschaft  in  der  Fußball-Oberliga
endlich  wieder  gut  aus  bei  TeBe,  und  es
scheinen die Voraussetzungen gegeben, damit
sich  die  Voraussage  unseres  Regierenden
Bürgermeisters  in  seinem  Grußwort  zum
Oberliga-Auftakt  erfüllen  kann,  dass  die  Zu-
kunft lila leuchten werde.
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Das passiert bei TeBe...
Sa 28.08.04 14:00 Mommsenstadion A-Junioren Bundesliga NNO: TeBe - Hamburger SV

So 29.08.04 14:00 Kühler Weg Oddset-Pokal: TeBe - Göktürspor

So 29.08.04 14:00 Kühler Weg DFB-Pokal Frauen, 1. Runde: TeBe - VfL Wolfsburg

So 05.09.04 11:00 Weserstadion, Platz 11 A-Junioren Bundesliga NNO: Werder Bremen - TeBe

So 05.09.04 11:00 Eichkamp Frauen 2. Bundesliga Nord: TeBe - FFC Brauweiler Pulheim

So 05.09.04 14:00 Kühler Weg 2. Männer Landesliga: TeBe II - Adlershofer BC

So 05.09.04 14:00 Westendstadion Männer Oberliga: Motor Eberswalde - TeBe

So 12.09.04 11:00 Volksstadion A-Junioren Bundesliga NNO: FC Hansa Rostock - TeBe

So 12.09.04 11:00 Övert Meer Frauen 2. Bundesliga Nord: SuS Timmel - TeBe

So 12.09.04 14:00 Johannisthaler Chaussee 2. Männer Landesliga: BSV Grün-Weiß Neukölln - TeBe II

Fr 17.09.04 19:00 Mommsenstadion Männer Oberliga: TeBe - Ludwigsfelder FC

So 19.09.04 11:00 Eichkamp Frauen 2. Bundesliga Nord: TeBe - SV Victoria Gersten

So 19.09.04 14:00 Kühler Weg 2. Männer Landesliga: TeBe II - Fortuna Biesdorf

So 26.09.04 11:00 Mommsenstadion A-Junioren Bundesliga NNO: TeBe - Holstein Kiel

So 26.09.04 14:00 Kreuznacher Straße 2. Männer Landesliga: SFC Stern 1900 - TeBe II

So 26.09.04 14:00 Kurt-Bürger-Stadion Männer Oberliga: Anker Wismar - TeBe

Sa 02.10.04 12:00 A-Junioren Bundesliga NNO: Rot-Weiß Erfurt - TeBe

Fr 08.10.04 19:30 Mommsenstadion Männer Oberliga: TeBe - SV Yesilyurt

So 10.10.04 11:00 Mommsenstadion A-Junioren Bundesliga NNO: TeBe - Energie Cottbus

So 10.10.04 11:00 Heidewaldstadion Frauen 2. Bundesliga Nord: FC Gütersloh 2000 - TeBe

So 10.10.04 14:00 Kühler Weg 2. Männer Landesliga: TeBe II - BFC Südring

Sa 16.10.04 13:00 Eilenriedestadion A-Junioren Bundesliga NNO: Hannover 96 - TeBe

Sa 16.10.04 14:00 Freiheitsweg Männer Oberliga: Reinickendorfer Füchse - TeBe

So 17.10.04 14:00 Halker Zeile 2. Männer Landesliga: Lichtenrader BC 25 - TeBe II

So 17.10.04 14:00 Eichkamp Frauen 2. Bundesliga Nord: TeBe - Hamburger SV II

Fr 22.10.04 19:00 Mommsenstadion Männer Oberliga: TeBe - Optik Rathenow

So 24.10.04 11:00 Stadion Am Rauhen Holz Frauen 2. Bundesliga Nord: SG Lütgendortmund - TeBe

So 24.10.04 14:00 Kühler Weg 2. Männer Landesliga: TeBe II - TSV Rudow 88 II

Fr 29.10.04 19:00 Karl-Liebknecht-Stadion Männer Oberliga: SV Babelsberg 03 - TeBe

So 31.10.04 11:00 Mommsenstadion A-Junioren Bundesliga NNO: TeBe - FC St. Pauli

So 31.10.04 11:00 Eichkamp Frauen 2. Bundesliga Nord: TeBe - Oberaußem-Fortuna

So 31.10.04 14:00 Kühler Weg 2. Männer Landesliga: TeBe II - BFC Viktoria 89

Sa 06.11.04 11:00 Sportpark Neukölln, Oderstraße A-Junioren Bundesliga NNO: Tasmania Gropiusstadt - TeBe

So 07.11.04 14:00 Meesche-Stadion Frauen 2. Bundesliga Nord: MTV Wolfenbüttel - TeBe

So 07.11.04 14:00 Mommsenstadion Männer Oberliga: TeBe - Hansa Rostock (A)

Bitte aktuelle Terminänderungen beachten – siehe www.tebe.de!



Benefizaktion von Cosy-Wasch 
Die Aktion "Autowaschen für die TeBe-Jugend"
ergab am Samstag  eine (aufgerundete) Sum-
me von 1000 Euro für den TeBe-Kickernach-
wuchs. Ein erfreulich hoher Betrag – vor allem
vor dem Hintergrund, dass durch den Regen
die Autos schon von allein abgespült wurden.

Helmut  Willig  von Cosy-Wasch (re.)  übergibt  den
Scheck  der  Jugendabteilung  an A-Jugend-Kapitän
Zafer Yelen, links daneben Trainer Markus Schatte.

11Info / Verein

ONON  TOURTOUR......
Westendstadion, Eberswalde

Mit der Bahn: Bahnhofsvorplatz über-
queren und zur Bushaltestelle auf der
gegenüber liegenden Straßenseite gehen.
Von dort mit dem O-Bus bis Haltestelle
Kranbau. Oder vom Bahnhof aus links die
Straße immer geradeaus. Das Stadion liegt
ca. 15 Minuten Fußweg entfernt auf der lin-
ken Seite.
Mit dem Auto: A 11 Richtung Stettin,
Abfahrt Finowfurt; B 167 Richtung
Eberswalde. Finow durchfahren. Das Stadi-
on liegt rechter Hand.

Johannistaler Chaussee,
Neukölln

U7,  Johannistaler  Chaussee;  Bus  272.  Der
Sportplatz  befindet  sich  etwa  auf  halbem
Weg zwischen Rudower Straße und Teltow-
kanal.

Weserstadion, Platz 11, Bremen
A1 bis Ausfahrt Hemelingen, Weserstadion
ist ausgeschildert.  Mit dem Bus von Bahn-
hof oder Markt.

Volksstadion, Rostock
Mit der Bahn: Vom Bahnhof aus weiter
mit Bus 25 oder 89 in Richtung Markt Reu-
tershagen bis Haltestelle Schwimmhalle.
Dann zu Fuß zwischen Schwimmhalle und
Ostseestadion entlang bis zum Fanprojekt,
dort rechts.

Mit dem Auto: A19 bis Abfahrt Rostock-
Süd, Richtung Zentrum über Lange Straße,
Wismarsche Straße, Parkstraße, Detherding-
straße zur Kopernikusstraße.

Övert Meer, Grossefehn-Timmel
A28  Richtung Leer,  Abfahrt  Filsum Richtung
Hesel, in Hesel auf der B72 Richtung Aurich.
Eine Karte der weiteren Umgebung findet sich
auf der Homepage des (der?) SuS Timmel un-
ter  dem  Menupunkt  „Anfahrt“:  www.sus-
timmel.de

Eine detaiilierte Routenbeschreibung gibt es
auf der Homepage der TeBe-Frauen unter
„Unsere Konkurrenz“:  www.tebe-
ladys.de/gegner/sus.html



12 Frauen 2. Bundesliga

Frauen 2004/05                      Stand: 23.08.04

Tor Doreen Kruscha
Kerstin Prusas

Abwehr Jessica Brückner
Natalia Bunduchi
Anissa Holzhaus
Josefine Krengel
Daniela Retkowski
Ellen Röhrig

Mittelfeld Silvie Banecki
Nicole Banecki
Anne Engel
Claudia Fietkau
Ilka Heyke
Jessica Reichow
Christine Schoknecht
Michaela Schulz
Caro Stern

Angriff Petra Feinbube
Ines Neuber
Yvonne Schilling
Sandra Sommer
Kerstin Straka

Trainer Klaus Wollschläger
Sybille Brüdgam (Co-Trainerin)
Klaus Wetzel (Torwarttrainer)

   

Der 1. Spieltag 05.09.04

Tennis Borussia Brauweiler Pulheim  : 
Turbine Potsdam II SG Wattenscheid 09  : 
TSV Jahn Calden Hamburger SV II  : 
MTV Wolfenbüttel SuS Timmel  : 
Oberaußem-Fortuna SV Victoria Gersten  : 
SG Lütgendortmund FC Gütersloh 2000  : 

Spielplan Hinrunde  2. Bundesliga Nord 04/05
1 So 05.09. 11:00 TeBe vs. Brauweiler Pulheim
2 So 12.09. 11:00 SuS Timmel vs. TeBe
3 So 19.09. 11:00 TeBe vs. SV Victoria Gersten
4 So 10.10. 11:00 FC Gütersloh 2000 vs. TeBe
5 So 17.10. 14:00 TeBe vs. Hamburger SV II
6 So 24.10. 11:00 SG Lütgendortmund vs. TeBe
7 So 31.10. 11:00 TeBe vs. Oberaußem-Fortuna
8 So 07.11. 14:00 MTV Wolfenbüttel vs. TeBe
9 So 21.11. 11:00 TeBe vs. TSV Jahn Calden
10 So 28.11. 14:00 TeBe vs. Turbine Potsdam II
11 So 05.12. 11:00 TeBe vs. SG Wattenscheid 09

Stand: 23.08.04 - Bitte mögliche Terminänderungen beachten!

Ein neues Abenteuer
Am  5.  September  2004  startet  unsere
1. Frauenmannschaft   erstmalig in  die  neu
gegründete 2. Frauenbundesliga. Zukünftig
werden wir auf Gegner wie den HSV, Tur-
bine  Potsdam,  Wattenscheid  09  oder  alte
bekannte wie Fortuna Oberaußem treffen.  

Doch bevor es so weit ist, kommt es am 28.
August um 14:30 Uhr auf der Sportanlage
Eichkamp zum Kräftemessen  im DFB-Pokal
gegen den  VfL  Wolfsburg.  Eine sicherlich
überaus  interessante  Partie  auf hohem Ni-
veau. Unser Team bestritt im Januar schon
einmal  gegen  die  Wölfinnen  ein  Freund-
schaftsspiel und man trennte sich mit einem
0:0. Das lässt hoffen und vielleicht gelingt
der  jungen  Mannschaft  der  Einzug  in  die
zweite Runde des Pokals.

Die Mannschaft hat sich stark verändert und
ein neues Gesicht bekommen. So kamen mit
Kerstin  Straka,  Carolin  Stern,  Yvonne
Schilling, Daniela Retkowskie und IIka Heyke
talentierte und ehrgeizige junge Frauen zu
uns ins Team. 

Aus  unserem  hochkarätigen  Nachwuchs
werden die Zwillinge Silvie und Nickie Ban-
ecki  (beide  U17-Nationalspielerinnen)   das
Frauenteam zweifelst ohne verstärken. Doch
ganz ohne die Alten geht es auch nicht, so
sind wir  froh,  dass nebst  unseren  beiden
Mannschaftsführerinnen Jessi  Brückner und
Murkel Schulz auch andere Leistungsträge-
rinnen wie Jessy Reichow, Anissa Holzhaus,
Fine Krengel und Tine Schoknecht uns treu
geblieben  sind.  Die  Mannschaft  befindet
sich derzeit noch in der Vorbereitungsphase.
Zahlreiche  Testspiele  gegen  Männer-  und
Juniorenmannschaften  ließen  bereits  auf-
horchen.

Wir würden uns freuen wenn wir Sie bei un-
seren  Spielen  als  Gäste  begrüßen  dürften.
Unterstützen Sie uns und erfreuen Sie sich
an dem erfrischend jungen Fußball der Veil-
chenladies.    gw



Generalprobe über-
standen
Gute Laune herrscht  bei  Tennis  Borussias  A-
Junioren. Mit dem verdienten 1:0-Sieg bei den
Offenbacher Kickers in der Qualifikationsrunde
zum DFB-Pokal im altehrwürdigen Stadion am
Bieberer  Berg  wurde  die  Generalprobe  zur
neuen Saison erfolgreich bestanden. Das Tor
erzielte  Benjamin  GriesertBenjamin  GriesertBenjamin  GriesertBenjamin  Griesert durch  einen  pla-
zierten  18-Meter-Flachschuss  (34.  Minute).
Der  hessische  Regionalligist  hatte  den  Lila-
Weißen außer  Kampf  nicht  viel  entgegenzu-
setzen,  sodass  TeBe  mit  spielerischer  Über-
legenheit nach zehn Minuten das Kommando
übernehmen  konnte  und  es  bis  zum  Ende
auch  nicht  mehr  abgeben  musste.  In  der
ersten  Hauptrunde darf  man  nun auf  einen
attraktiven Gegner im Mommsenstadion hof-
fen. Wird TeBe ein Profiverein zugelost, erhal-
ten wir als Amateurverein Heimrecht.

Die  positive  Stimmung  im  Team  rührt  aber
nicht nur vom Sieg im ersten Pflichstspiel der
neuen Saison her. Auch charakterlich passt die
Truppe bestens zusammen. So gibt  es  keine
Grüppchenbildung und keine Außenseiter. Vor
und  nach  den  Spielen  herrscht  eine  ausge-
lassen-fröhliche  Atmosphäre,  und  spätestens
nach  dem  Trainingslager  in  Thüringen  hat
Trainer  Markus  Schatte  die beruhigende Ge-
wissheit,  mit einer  gut harmonierenden, ein-
geschworenen Truppe in die neue Bundesliga-
Saison  gehen  zu  können. Bereits  im  ersten
(Pokal-)Spiel zeigte sich dieser neue Teamgeist
in  einem  verbesserten  Ineinandergreifen  der
verschiedenen  Mannschaftsteile,  ebenso  eine
größere Variabilität im Spielaufbau.

Zu welchen sportlichen Leistungen das Team
in der am Sonntag beginnenden Bundesliga-
Runde  imstande  sein  wird,  ist  indes  kaum
einzuschätzen. Die Ergebnisse der zahlreichen
Vorbereitungsspiele  geben  natürlich  nur  be-
dingt  Aufschluss,  lassen  das  Schatte-Team
aber nicht ganz so stark erscheinen wie in der
Saison 2003/04,  in  der  man bis  zur  Winter-
pause aussichtsreicher Kandidat auf den Staf-
felsieg war. Wenn das Verletzungspech nicht

zu  arg  zuschlägt,
sollte hoffentlich eine
Spielzeit  ohne  Ab-
stiegsängste  möglich
sein.  Eine  solche
Spielzeit hat der erste
Gegner  im  Momm-
senstadion  gerade
hinter  sich:  Unter
Coach Karsten Bäron
befand sich der HSV
fast durchgängig un-
ter  dem  berühmten
Strich,  der  die  Ab-
stiegsplätze markiert.
Nur mit einem fulmi-
nanten Endspurt ge-
lang  noch  die
Rettung.  Unter  dem
neuen Coach Micha-
el  Wolf möchten die
Hansestädter eine er-
neute  Zittersaison
natürlich verhindern.

A-Jugend Bundesliga 13

Der 1. Spieltag 28.08.04 - 29.08.04

Energie Cottbus Carl Zeiss Jena  : 
FC St. Pauli Tasmania Gropiusstadt  : 
Tennis Borussia Hamburger SV  : 
Hansa Rostock Werder Bremen  : 
Werder Bremen FV Dresden Nord  : 
Holstein Kiel VfL Wolfsburg  : 
Hannover 96 Hertha BSC  : 

Spielplan Hinrunde Bundesliga NNO (A) 04/05
1 Sa 28.08. 14:00 TeBe vs. Hamburger SV
2 So 05.09. 11:00 Werder Bremen vs. TeBe
3 So 12.09. 11:00 FC Hansa Rostock vs. TeBe
4 So 26.09. 11:00 TeBe vs. Holstein Kiel
5 Sa 02.10. 12:00 Rot-Weiß Erfurt vs. TeBe
6 So 10.10. 11:00 TeBe vs. Energie Cottbus
7 Sa 16.10. 13:00 Hannover 96 vs. TeBe
8 So 31.10. 11:00 TeBe vs. FC St. Pauli
9 Sa 06.11. 11:00 Tasmania Gropiusst. vs. TeBe
10 So 14.11. 11:00 TeBe vs. Hertha BSC
11 Sa 27.11. 12:00 FC Carl Zeiss Jena vs. TeBe
12 So 05.12. 11:00 TeBe vs. FV Dresden Nord
13 Sa 11.12. 12:00 VfL Wolfsburg vs. TeBe

Stand: 23.08.04 - Bitte mögliche Terminänderungen beachten!

A-Jugend 2004/2005
1 René Rimkus
31 Mirko Langen
2 Robert Scholl
3 René Kairies
4 Slim Jaballah
5 Erol Duygun
6 Bayram Rexhaj
7 Benjamin Griesert
8 Patrick Hinze
9 Serkal Aktürk
10 Zafer Yelen
11 Ali Avcioglu
12 Daniel Schmele
13 Kai Hanke
14 Metin Lakmak
15 Nadyef Aykut
16 Dennis Fache
17 Julian Prochnow
18 Jack Grubert
20 Daniel Gustavus
21 Timur Özgöz
Tr Markus Schatte



Guter Start in der
neuen Klasse
Sechs Punkte aus den ersten drei
Spielen

Was sich der neue Trainer Alf Fistler zum
Saisonbeginn wünschte, Punkte sammeln,
scheint bereits nach drei  Spieltagen auf-
zugehen.  Verlor  die  Mannschaft  noch
zum Saisonstart recht unglücklich mit 0:1
beim 1. FC Neukölln, konnte sie sich be-
reits  eine  Woche
später  mit  einem
3:2-Heimsieg gegen
FC Nordost rehabili-
tieren.

Während  der  Wo-
che  wurde  dreimal
gut trainiert, sodass
Trainer  und  Spieler
gut  gerüstet  die
nächste Aufgabe in
der  Katzbachstraße
bei  Hilalspor  ange-
hen  konnten.  25
Minuten musste der
„kleine“  TeBe-
Anhang warten, bis
der  „Kleinste“  im
Team der Borussen,
Kevin  Wimmer  das
1:0 aus Nahdistanz
für  seine  Mann-
schaft  erzielte.
Während  der
Gegner  sich  mehr
mit  dem  Schieds-
richter  auseinander
setzte,  erarbeitete
sich  unsere  Mann-
schaft mehr Spielanteile und kontrollierte
das Geschehen auf dem Rasen. So kam es

dann auch wie es kommen musste: Durch
ein  rüdes  Foul  an  Wirbelwind  Kevin
Wimmer  in  der  60.  Minute  dezimierte
sich der Gegner. Zwei Minuten später war
es dann Patrick Heise, der mit seinem ful-
minanten Treffer in den linken Torwinkel
sein Team mit 2:0 in Führung brachte. Es
half den Kreuzbergern auch wenig, dass
sie  durch  einen  Elfmeter  das  Ergebnis
kurzzeitig  verbessern  konnten.  Nur  eine
Minute später (77.) war es abermals Kevin
Wimmer,  der  den alten Abstand wieder
herstellte.

Die Mannschaftsleis-
tung,  ihr  ge-
schlossenes  Auftre-
ten,  der  Wille,  die
Kampfkraft  und der
Ehrgeiz  unser
Truppe  macht  uns
Mut für die zukünf-
tigen schweren Auf-
gaben.  Der  Kader
mit 14 Spielern und
den  Aushilfen  aus
dem  Juniorenbe-
reich  ist  zwar  noch
sehr  dünn,  aber
auch  hier  ist  der
engagierte  Trainer
zuversichtlich.

Jedenfalls  war  der
„Kleinste“  in  Kreuz-
berg  der  „Größte“.
Da  unser  Team  im
Pokal  für  2.  Mann-
schaften  nicht  ge-
meldet  hat,  haben
wir  eine  Woche
Pause  und  freuen
uns, am 5. Septem-
ber um 14 Uhr  auf

unser nächstes Heimspiel, wo wir den Ad-
lerhofer BC begrüßen.       er

2. Männer Landesliga14

Der 4. Spieltag 04.09.04 - 05.09.04

Bor. Friedrichsfelde FC Nordost  : 
Lichtenrader BC 25 Grün-Weiß Neukölln  : 
Tennis Borussia II Adlershofer BC  : 
BFC Südring Fortuna Biesdorf  : 
BFC Viktoria 89 Hilalspor  : 
SFC Stern 1900 TSV Rudow 88 II  : 
SV Blau Weiss 1.FC Neukölln  : 
VfB Concordia Britz Frohnauer SC  : 

Die Tabelle
1. VfB Concordia Britz 3 11:2 9
2. Grün-Weiß Neukölln 3 12:2 7
3. 1.FC Neukölln 3 7:2 7
4. SFC Stern 1900 3 7:2 7
5. FC Nordost 3 8:5 6
6. Tennis Borussia II 3 6:4 6
7. Frohnauer SC 3 6:3 5
8. Adlershofer BC 3 5:5 4
9. BFC Südring 3 3:10 4
10. BFC Viktoria 89 3 3:5 2
11. TSV Rudow 88 II 3 5:10 2
12. Fortuna Biesdorf 3 3:6 1
13. Hilalspor 3 3:6 1
14. SV Blau Weiss 3 7:11 1
15. Lichtenrader BC 25 3 2:8 1
16. Bor. Friedrichsfelde 3 2:9 1

Stand: 23.08.04






